
TWINNING-VERTRAG 
 [Twinning-Vertrag Nr.]
 
 
[Die Europäische Union, vertreten durch die Europäische Kommission,] oder [vollständige Bezeichnung und Anschrift des öffentlicher Auftraggebers im begünstigten Land][footnoteRef:1], („öffentlicher Auftraggeber“) [1:  Bitte zutreffende Angabe einsetzen: Projektverwaltungsstelle, Programmverwaltungsbehörde oder sonstige Stelle.] 

einerseits
 
und
 
[vollständige amtliche Bezeichnung des [federführenden][footnoteRef:2] MS-Partners + gegebenenfalls Akronym] mit Sitz in [vollständige Anschrift][footnoteRef:3] [2:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.]  [3:  Anzugeben ist die amtliche Registrierungsadresse – die Postanschrift/physische Adresse ist unter Artikel 5 –Kontaktadressen zu nennen.] 

 [ggf. Rechtsstellung, offiziell registrierte Bezeichnung und Umsatzsteuer-Identifikationsnummer],
(der „[federführende] [footnoteRef:4]„Mitgliedstaat-Partner“ – MSP), [4:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 

 

[Im Falle eines Twinning-Vertrags mit mehreren MSP: [der „federführende Mitgliedstaat-Partner“]

und 

vollständige amtliche Bezeichnung des MS-Juniorpartners + gegebenenfalls Akronym] mit Sitz in [vollständige Anschrift],
[ggf. Rechtsstellung, offiziell registrierte Bezeichnung und Umsatzsteuer-Identifikationsnummer],

der/die dem federführenden Mitgliedstaat-Partner die Befugnis für die Unterzeichnung der Vereinbarung erteilt hat/haben[footnoteRef:5], [5:  Mustervollmacht siehe Anhang A8.] 


wenn Bestimmungen sowohl den federführenden Mitgliedstaat-Partner als auch den/die MS-Juniorpartner betreffen, gemeinsam „die MS-Vertragsparteien“ genannt,




andererseits –
 
(die „Vertragsparteien“)

HABEN FOLGENDES VEREINBART:
  
 

Besondere Bedingungen


Artikel 1 – Gegenstand

1.1	Zweck dieses Vertrags ist die Vergabe eines Twinning-Zuschusses durch den öffentlichen Auftraggeber in Form der Rückerstattung von Ausgaben zur Finanzierung der Durchführung der in Anhang A1 beschriebenen Maßnahme mit dem Titel: [Titel der Maßnahme] („die Maßnahme“) gemäß Anhang A1.

1.2	Der/die Mitgliedstaat-Partner erhält/erhalten den Twinning-Zuschuss gemäß den in diesem Vertrag festgelegten Bedingungen, der die vorliegenden Besonderen Bedingungen („Besondere Bedingungen“) und die Anhänge umfasst, wobei der/die Mitgliedstaat-Partner hiermit erklärt/erklären, dass er/sie von diesen Kenntnis genommen hat/haben und sie annimmt/annehmen.

1.3	Der/die Mitgliedstaat-Partner nimmt/nehmen den Zuschuss an und haftet/haften für die Durchführung der Maßnahme.

1.4	Endempfänger der Maßnahme ist: ……..][footnoteRef:6] [6:  Name der Verwaltungsbehörde des begünstigten Landes, die den Twinning-Zuschuss erhält.] 

 
 
Artikel 2 – Gesamtlaufzeit und Durchführungszeitraum der Maßnahme (Vertragslaufzeit und Laufzeit des Arbeitsplans)

2.1	Die Gesamtlaufzeit des Vertrags (Vertragslaufzeit) tritt am Tag der Notifizierung des von allen Vertragsparteien unterzeichneten Vertrags durch den Auftraggeber in Kraft. Die Gesamtlaufzeit des Vertrags endet drei Monate nach dem Durchführungszeitraum der Maßnahme gemäß Artikel 2 Absatz 2.

2.2	Der Durchführungszeitraum der Maßnahme beträgt …. Monate und beginnt mit dem Tag des Eintreffens des Twinning-Langzeitberaters (Resident Twinning Adviser – RTA). Sein Eintreffen hat innerhalb eines Monats nach der Notifizierung des Twinning-Vertrags zu erfolgen.

	Twinning Light:
Der Durchführungszeitraum der Maßnahme beträgt … Monate und beginnt am Tag der Notifizierung des „Twinning Light“-Vertrags.

Artikel 3 – Finanzierung der Maßnahme
 
3.1	Die für eine Finanzierung durch den öffentlichen Auftraggeber in Betracht kommenden Gesamtkosten der Maßnahme werden wie in Anhang A3 angegeben auf […............ ] EUR veranschlagt. 

3.2	Der öffentliche Auftraggeber übernimmt die Finanzierung bis zu einer Höhe von [......] EUR. Der endgültige Betrag wird nach Maßgabe des Anhangs A2 Artikel 17 festgelegt, es sei denn, Anhang A7 kommt zur Anwendung. Die Maßnahme wird gemäß Anhang A3 vom Endempfänger der Maßnahme kofinanziert. 


Artikel 4 – Zahlungsmodalitäten und technische und finanzielle Berichterstattung

4.1	Wie in Anhang A2 Artikel 15 Absatz 1 festgelegt werden die Zahlungen gemäß Artikel 15 Option 2 geleistet.

Erste Vorfinanzierungszahlung:											[Betrag] EUR 

Weitere Vorfinanzierungszahlung(en):											[Betrag] EUR
(vorbehaltlich der Bestimmungen des Anhangs A2):	

Restbetrag des endgültigen Twinning-Zuschussbetrags:
(vorbehaltlich der Bestimmungen des Anhangs A2):									[Betrag] EUR

4.2	Gemäß Anhang A2 Artikel 2 und Artikel 15 Absätze 1 und 3 sind technische und finanzielle Berichte vorzulegen; dabei sind die für Twinning-Maßnahmen vorgesehenen Muster zu verwenden.

	Die Finanzaufstellungen in diesen Berichten müssen den Anforderungen des Anhangs 2 Artikel 15 Absatz 7 Unterabsätze 4, 5 und 6 (Anforderungen für die genaue Kostenaufschlüsselung) entsprechen.

Zusätzlich zu diesen Berichten legt der [federführende][footnoteRef:7] Mitgliedstaat-Partner vierteljährlich weitere Zwischenberichte gemäß Anhang A2 Artikel 2 Absatz 1 vor. Das spezifische Berichterstattungsverfahren richtet sich nach den in Anhang A7 des Vertrags dargelegten Bestimmungen. [7:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 


Artikel 5 – Kontaktadressen

5.1	Alle Mitteilungen in Zusammenhang mit diesem Vertrag sind in schriftlicher Form unter Angabe der Nummer und der Bezeichnung der Maßnahme an die folgenden Anschriften zu richten:

Für den öffentlichen Auftraggeber

Option 1: Wenn der öffentliche Auftraggeber nicht die Europäische Kommission ist (bei Übertragung der Verwaltungsbefugnisse mit oder ohne Ex-ante-Kontrolle):

Zahlungsanträge und beigefügte Berichte, einschließlich Anträge auf Änderung des vereinbarten Bankkontos, sind zu senden an:

[Anschrift der Verwaltungsabteilung des öffentlichen Auftraggebers]

Eine Kopie der in Artikel 4 Absatz 2 genannten Berichte ist der zuständigen Dienststelle der Europäischen Kommission unter folgender Anschrift zuzuleiten:

[Anschrift der EU-Delegation/Generaldirektion für Europäische Nachbarschaftspolitik und Erweiterungsverhandlungen]
.


Option 2: Wenn eine EU-Delegation der öffentliche Auftraggeber ist:

Zahlungsanträge und beigefügte Berichte, einschließlich Anträge auf Änderung des vereinbarten Bankkontos, sind zu senden an:

[Anschrift der Finanzabteilung der Delegation]

Kopien der genannten Unterlagen und der gesamte sonstige Schriftwechsel sind zu senden an:

[[Anschrift der Verwaltungsabteilung der Delegation]

NUR BEI ENPI hinzuzufügen:

[Anschrift der PAO]


Option 3: Wenn die zentralen Dienststellen der Europäischen Kommission der öffentliche Auftraggeber sind:

Zahlungsanträge und beigefügte Berichte, einschließlich Anträge auf Änderung des vereinbarten Bankkontos, sind zu senden an:

Europäische Kommission
Generaldirektion für Europäische Nachbarschaftspolitik und Erweiterungsverhandlungen
Zu Händen des Finanzreferats [Anschrift des Finanzreferats]

Kopien der genannten Unterlagen und der gesamte sonstige Schriftwechsel sind zu senden an:

Europäische Kommission
Generaldirektion für Europäische Nachbarschaftspolitik und Erweiterungsverhandlungen 
Zu Händen des Verwaltungsreferats [Anschrift des Verwaltungsreferats]

Eine Kopie der in Artikel 4 Absatz 2 genannten Berichte ist der für das Monitoring der Maßnahme zuständigen EU-Delegation unter folgender Anschrift zuzuleiten: [Anschrift der Delegation]

Für alle drei Optionen:

An den [federführenden][footnoteRef:8] Mitgliedstaat-Partner [8:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 


[Anschrift des [federführenden][footnoteRef:9] MSP für den Schriftverkehr] [9:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 



An den Endempfänger der Maßnahme

[Anschrift des Endempfängers der Maßnahme]

5.2	Die Ausgabenüberprüfung nach Anhang A2 Artikel 15 Absatz 7 wird von [Name, Adresse, Telefon und Fax der ausgewählten Rechnungsprüfungsgesellschaft] durchgeführt.

Artikel 6 - Anhänge
 
6.1	Folgende Dokumente sind als Anhänge der Besonderen Bedingungen Bestandteil des Vertrags:

Anhang A1:		Beschreibung der Maßnahme 
Anhang A2:		Allgemeine Bedingungen für von der Europäischen Union finanzierte Zuschussverträge im Rahmen von EU-Außenmaßnahmen	
Anhang A3: 	Budget der Maßnahme 
Anhang A4: 	Auftragsvergabe durch den Zuschussempfänger
Anhang A5: 	Zahlungsantrag für einen Twinning-Vertrag und Formular „Finanzangaben“
Anhang A6: 	Leistungsbeschreibung für die Ausgabenüberprüfung eines Twinning-Vertrags
Anhang A7: 	Sonderanhang „Finanzbestimmungen“
Anhang A8: 	Mandat (wenn Mitgliedstaaten ein Konsortium gebildet haben)
ANHANG A9: 	Lebensläufe

6.2	Bei Abweichungen zwischen den Bestimmungen der Besonderen Bedingungen und den Bestimmungen der Anhänge haben die Besonderen Bedingungen Vorrang. Bei Abweichungen zwischen den Bestimmungen des Anhangs A2 und den Bestimmungen der anderen Anhänge haben die Bestimmungen des Anhangs A2 Vorrang.
	Im Falle von Widersprüchen zwischen den Bestimmungen des Anhangs A2 Artikel 14 und den Bestimmungen des Anhangs A7 sind letztere maßgebend.
 
Artikel 7 - Sonstige spezifische Bedingungen für die Maßnahme
 
7.1	Die Allgemeinen Bedingungen in A2 werden wie folgt ergänzt:

7.1.1	In den Anhängen A2 bis A7: 
Im Falle eines Konsortiums von Mitgliedstaat-Partnern wird der Partner, der den Twinning-Vertrag unterzeichnet und das Konsortium leitet, als „federführender Mitgliedstaat-Partner“ bezeichnet. 
Die Bezeichnung „der/die Empfänger“ bezieht sich auf alle Mitgliedstaat-Partner (MSP), einschließlich des federführenden Mitgliedstaats. 
Die Bezeichnung „Koordinator“ bezieht sich auf den federführenden Mitgliedstaat-Partner.
Gibt es nur einen Mitgliedstaat-Partner, so bezeichnen die Begriffe „der/die Empfänger“ und „der Koordinator“ den einzigen Mitgliedstaat-Partner.

7.1.2	In Anhang A2 Artikel 7 Absätze 1 und 2 wird die Bezeichnung „der/die Empfänger“ durch „der Endempfänger der Maßnahme“ ersetzt. Anhang A2 Artikel 7 Absatz 2 findet auch auf sämtliche Arbeiten der RTA und der anderen von den/dem MSP eingesetzten Sachverständigen Anwendung, die diese in Ausübung ihrer Pflichten im Rahmen der Durchführung der Maßnahmen übernehmen.

7.1.3[footnoteRef:10] Nach Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 236/2014 zur Festlegung gemeinsamer Vorschriften und Verfahren für die Anwendung der Instrumente der Union im Bereich des auswärtigen Handelns sind Steuern, einschließlich der Mehrwertsteuer, Zölle und Abgaben im Rahmen der in Anhang A1 beschriebenen Tätigkeiten grundsätzlich nicht förderfähig. [10:  Bei den IPA I-finanzierten Twinning-Verträgen sind Steuern, einschließlich der Mehrwertsteuer, Zölle und Abgaben sowie alle anderen Kosten nach Artikel 34 Absatz 3 der IPA-Durchführungsverordnung [(EG) Nr. 718/2007 vom 12. Juni 2007 in ihrer geänderten Fassung] im Rahmen der in Anhang A1 beschriebenen Tätigkeiten nicht förderfähig. Bitte nach Maßgabe der (bereits gestatteten) Ausnahmeregelungen auf der Grundlage von Artikel 66 Absatz 3 der IPA-Durchführungsverordnung anpassen.] 

.

7.2	Es gelten die folgenden Ausnahmeregelungen zu den Allgemeinen Bedingungen:

7.2.1	Abweichend von Anhang A2 Artikel 9 Absatz 4 sind Änderungen am Twinning-Arbeitsplan und am Twinning-Budget nach dem in Anhang A7 dargelegten Verfahren vorzunehmen.

7.2.2	Zusätzlich zu Anhang A2 Artikel 12 gilt:
	Im Fall der Nichteinhaltung einer im Twinning-Vertrag vorgesehenen Verpflichtung durch den Endempfänger der Maßnahme oder aus einem anderen gerechtfertigten externen Grund kann/können der/die MSP den Twinning-Vertrag unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten gegenüber dem Endempfänger der Maßnahme schriftlich kündigen, nachdem der öffentliche Auftraggeber, die zentralen Dienststellen der Europäischen Kommission und die Projektverwaltungsstelle des BL davon in Kenntnis gesetzt wurden.
	Im Fall der Nichteinhaltung einer im Twinning-Vertrag vorgesehenen Verpflichtung durch den/die MSP oder aus einem anderen gerechtfertigten externen Grund kann der Endempfänger der Maßnahme den Twinning-Vertrag unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten gegenüber dem/den MSP im Einvernehmen mit den zentralen Dienststellen der Kommission schriftlich kündigen, nachdem der öffentliche Auftraggeber (wenn die Europäische Kommission nicht der öffentliche Auftraggeber ist) und die Projektverwaltungsstelle des BL davon in Kenntnis gesetzt wurden.
Im Fall der Nichteinhaltung einer im Twinning-Vertrag vorgesehenen Verpflichtung durch den/die MSP oder den Endempfänger der Maßnahme oder aus einem anderen gerechtfertigten externen Grund kann der öffentliche Auftraggeber im Einvernehmen mit der Europäischen Kommission (wenn die Europäische Kommission nicht der öffentliche Auftraggeber ist) die Finanzierung des Projekts gegenüber dem/den MSP und dem Endempfänger der Maßnahme unter Einhaltung einer Frist von drei/zwei Monaten schriftlich aufkündigen bzw. die Maßnahme beenden.

7.2.3	Abweichend von Anhang A2 Artikel 13 Absätze 3 und 4 kommt zur Beilegung von Streitigkeiten folgendes Verfahren zur Anwendung:
Die Parteien bemühen sich, Streitigkeiten oder Beschwerden, die sich im Zusammenhang mit der Auslegung, Anwendung oder Erfüllung des Twinning-Vertrags ergeben, einschließlich hinsichtlich seines Bestehens, seiner Gültigkeit oder seiner Beendigung, gütlich beizulegen. Kann eine gütliche Beilegung nicht erreicht werden, kann jede Partei die Angelegenheit nach den zum Zeitpunkt dieser Vereinbarung geltenden „Optional Rules for Arbitration involving International Organisations and States“ des Ständigen Schiedshofs im Schiedsverfahren klären lassen kann.
Solche Schiedsverfahren werden in englischer, französischer oder deutscher Sprache abgehalten. Der Schiedsrichter wird vom Präsidenten des Gerichtshofs der Europäischen Union nach einem von jeder Partei vorgelegten schriftlichen Antrag ausgewählt. Die Entscheidung des Schiedsrichters ist für alle Seiten verbindlich, ohne dass dagegen Berufung eingelegt werden kann.

7.2.4	Gemäß Anhang A2 Artikel 14 Absatz 3 können die förderfähigen Kosten auch Einheitskosten (Honorar pro Arbeitstag im begünstigten Land und Tagegelder) sowie Pauschalsatzfinanzierungen (Twinning-Managementkosten und 6% der Gehalts- und Lohnnebenkosten für den RTA) umfassen, wie in Abschnitt 3.5 des Anhangs 7 und im Gemeinsamen Twinning-Handbuch festgelegt.

7.2.5	Abweichend von Anhang A2 Artikel 14 Absatz 4 kommt der erste Unterabsatz von Artikel 14 Absatz 4 nicht zur Anwendung.

7.2.6	Abweichend von Anhang A2 Artikel 14 Absatz 5 kann der Gesamtbetrag der Finanzierung, der auf der Grundlage vereinfachter Kostenoptionen nach Artikel 7 Absatz 2 Unterabsatz 4 geleistet wird, 60 000 EUR übersteigen. 

7.2.7	Anhang A2 Artikel 14 Absätze 6, 7 und 8 finden keine Anwendung.

7.2.8	Abweichend von Artikel 14.9 h) des Annex A2, sind Gehaltskosten von Bediensteten der nationalen Verwaltungen erstattungsfähig, wenn sie auf Handlungen zurückgehen, die die betreffende Behörde nicht unternommen hätte, ohne dass die Maßnahme (Arbeitsprogramm) durchgeführt worden wäre.

7.2.9	Der letzte Satz von Anhang A2 Artikel 15 Absatz 2 (Verlängerung der Frist für die Vorlage des Abschlussberichts) findet keine Anwendung.

7.2.10	Abweichend von Anhang A2 Artikel 15 Absatz 4 wird die erste Vorfinanzierungszahlung binnen 30 Tagen nach dem Tag geleistet, an dem der öffentliche Auftraggeber den von allen Parteien unterzeichneten Vertrag notifiziert hat.

7.2.11	Der Ausgabenprüfungsbericht nach Anhang A2 Artikel 15 Absatz 7 wird nur für die   Abschlusszahlung benötigt. Der Rechnungsprüfer wird nach den im MSP geltenden  rechtlichen Verpflichtungen ausgewählt[footnoteRef:11] [11:  Zu streichen, wenn die Zuschussfinanzierung für das Twinning-Projekt 5 Mio. EUR übersteigt.] 


7.2.12	Abweichend von Anhang A2 Artikel 15 Absatz 7 ist jedem Antrag auf Zahlung einer weiteren Vorfinanzierung eine detaillierte Aufschlüsselung der Ausgaben beizufügen. Diese detaillierte Aufschlüsselung der Ausgaben besteht aus der Finanzaufstellung, die Teil der beschreibenden Berichte nach Anhang A2 Artikel 2 und Artikel 15 ist, sofern diese Finanzaufstellung den Anforderungen für die detaillierte Aufschlüsselung der Ausgaben entspricht, die in Anhang A2 Artikel 15 Absatz 7 Unterabschnitte 4, 5 und 6 festgelegt sind.

7.2.13	Abweichend von Anhang A2 Artikel 15 Absatz 9 sind Kosten in anderen Währungen zu dem Wechselkurs in Euro umzurechnen, der laut Veröffentlichung der Generaldirektion Haushalt der Europäischen Kommission auf InforEuro (http://ec.europa.eu/budget/contracts_grants/info_contracts/inforeuro/index_de.cfm) für den Monat gilt, in dem die Kosten angefallen sind.

7.2.14	Eine Datenschutzerklärung ist auf der Twinning-Website unter folgender Internet-Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/enlargement/pdf/financial_assistance/institution_building/2016/2016-twinning-privacy-statement.pdf
Sie gilt auch für diesen Twinning-Vertrag.

7.2.15	Alle Twinning-Partner verpflichten sich, die Organisation und die Durchführung der Twinning-Überprüfungsmissionen nach Anhang A1 Artikel 9, die im Gemeinsamen Twinning-Handbuch beschrieben sind, zu erleichtern.


Wenn die Kommission der öffentliche Auftraggeber ist 
Geschehen zu [… ] in drei Ausfertigungen in [englischer/französischer/deutscher][footnoteRef:12]Sprache, eine Ausfertigung für die Europäische Kommission, eine Ausfertigung für den [federführenden][footnoteRef:13] Mitgliedstaat-Partner und eine Ausfertigung für die Verwaltungsbehörde des begünstigten Landes [12:  Nichtzutreffendes bitte streichen.]  [13:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 

 
Wenn die Kommission nicht der öffentliche Auftraggeber ist 
Geschehen zu […..] in vier Ausfertigungen in [englischer/französischer/deutscher][footnoteRef:14] Sprache, eine Ausfertigung für die Europäische Kommission, eine Ausfertigung für den öffentlichen Auftraggeber, eine Ausfertigung für den [federführenden][footnoteRef:15] Mitgliedstaat-Partner und eine Ausfertigung für die Verwaltungsbehörde des begünstigten Landes [14:  Nichtzutreffendes bitte streichen.]  [15:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 


 
	Für den [federführenden][footnoteRef:16] Mitgliedstaat-Partner [16:  Im Falle eines Konsortiums von MS-Partnern.] 

	Für den öffentlichen Auftraggeber

	
	
	
	

	Name[footnoteRef:17]: [17:  Name des(r) unterzeichnungsberechtigten Person(en).] 

	
	Name[footnoteRef:18]: [18:  Name des(r) unterzeichnungsberechtigten Beamten.] 

	

	Funktion[footnoteRef:19]: [19:  Funktion der unterzeichnungsberechtigten Person(en)] 

	
	Funktion[footnoteRef:20]: [20:  Funktion des(r) unterzeichnungsberechtigten Beamten.] 

	

	Unterschrift:
	
	Unterschrift:
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Datum:
	
	Datum:
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Nur bei dezentraler Verwaltung mit Ex-ante-Kontrolle

	
	
	
	

	Finanzierung durch die Europäische Union genehmigt

	
	
	
	

	Name [footnoteRef:21]: [21:  Name des(r) unterzeichnungsberechtigten Beamten.] 

	
	
	

	Funktion [footnoteRef:22]: [22:  Funktion des(r) unterzeichnungsberechtigten Beamten.] 

	
	
	

	Unterschrift:
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Datum:
	
	
	

	
	
	
	



Bitte die Kontaktadressen der Projektleiter (sowohl des MS-Projektleiter als auch des BL-Projektleiters) unbedingt ebenfalls angeben (ggf. auf separatem Blatt).


